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Zwischen Bühler und Gais lässt sich gut wandern. Der direkte Weg  
ist aber nicht das Ziel. Die vorgeschlagene Route führt südlich des  
Dorfs Bühler hinauf zum Saul und von dort über Brenden hinunter 
nach Zweibrücken. Zurück geht es auf dem nördlichen Hügelzug. 
Weitsichten sind garantiert. Und jetzt, im Spätsommer, auch eine  
reiche Blumen- und Wildbeerenpracht.    JOLANDA SPENGLER Text & Bilder

HÜGELZÜGE  
ÜBER DEM  

ROTBACHTAL  

HOLDEREGG, Gais: Hinter den Hügeln zeigt sich der Alpstein mit dem Säntis in seiner ganzen Pracht, rechts der Kronberg.
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Die Gemeinde Bühler liegt auf 826 Meter über Meer eingebettet im  
Rotbachtal. Industrie und Gewerbe prägen das Dorf seit jeher –  
vor allem die Textilindustrie mit der Hochblüte im 19. Jahrhundert, als 
man auf Gemeindegebiet fünfzehn Fabrikanten und 236 Weber  
zählte. Angesiedelt waren die Bleichereien, Zwirnereien, Spinnereien 
und Färbereien entlang des Rotbachs – sie nutzten die Wasserkraft.  
Von Gais bis Bühler gab es sieben Textilfabriken. Mit den Hoch kaminen 
sind Zeugen aus dieser Zeit heute noch zu sehen; in Zweibrücken in  
Gais (Lochmühle) und im Strahlholz in Bühler. 

OBERER ACKER, Appenzell: Die Maria Hilf-Kapelle 
ist umgeben von Wald und Weideland.

SAUL, Appenzell, mit Blick zur Hundwiler Höhi. 
ZWEIBRÜCKEN, Gais: Hochkamin vor  
Stromleitung vor Mobilfunkantenne vor Sendeturm.
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AUSGANGSPUNKT UND ZIEL: Bühler, Bahnhof
WANDERZEIT: 3 Stunden
WEGLÄNGE: 9,4 Kilometer
AUF- UND ABSTIEGE: 475 Meter
ÖFFENTLICHER VERKEHR: Mit den Appenzeller 
Bahnen nach Bühler
PARKPLÄTZE: Beim Bahnhof
GASTSTÄTTEN: Restaurants im Dorf Bühler 
WANDERKARTE: Wanderkarte Appenzellerland 
1�:�25�000 
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1. BÜHLER, BAHNHOF. Den Weg nach Saul / 
Zweibrücken einschlagen. Ein Trampelpfad führt 
über die Wiese direkt zur Schulanlage Hermoos, 
dann auf der Brücke den Rotbach überqueren.
2. GÖBSIMÜHLE. Der Wegweiser zeigt links auf-
wärts nach Saul / Zweibrücken. In der Mehlersweid 
wähnt man sich im Tessin. Die Vegetation ist üppig: 
An Bäumen und Sträuchern wachsen Äpfel, Beeren, 
Trauben und Marroni. Auf den Wiesen meckern 
Geissen, und um die Häuser gackern Hühner. Etwas 
abseits der Strasse befindet sich die Flusskrebs-Sta-
tion von Jeannot Müller. Es ist idyllisch, die Natur 
darf sich entfalten. Über einen Wald- und Wiesen-
weg steigt man weiter hinauf in die Obere Hägni.  
3. MÜHLPASS. Dem Waldrand entlang führt ein 
Pfad hinauf zum Saul. Von dort ist das Panorama 
beeindruckend. Es zeigt im Süden den Alpstein und 
davor Kronberg und Hundwiler Höhi. 
4. SAUL. Links der Strasse nach Brenden folgen. 
Nach 100 Metern rechts abbiegen und auf der Al-
penpanoramaroute (Nummer 3) Richtung Studen 
wandern. Sie führt über Kieswege und Wiesen. Im 
Oberen Acker steht die Kapelle Maria Hilf. 

5. RELLEN. Auf der Strasse hinauf zum Weiler 
Brenden wandern.
6. BRENDEN. Ab hier geht es auf Naturwegen 
Richtung Stäggelen / Gais stetig abwärts.
7. STÄGGELEN. Weiter geradeaus der Strasse 
nach Zweibrücken folgen.
8. ZWEIBRÜCKEN AB. Bei der Station der Appen-
zeller Bahnen den Weg links aufwärts nach Gäb-
ris / Bühler einschlagen. Er führt zuerst durch ein 
Wohnquartier und später über Wiesen.
9. BERNBRUGG. Scharf links abbiegen und der 
Asphaltstrasse nach Bühler folgen. Nach 100 Me-
tern links halten. Im Güetli ist ein Eisenbahnfan zu 
Hause: Rund ums Haus sind alte Bähnlergegenstän-
de ausgestellt. Beim Abstieg hinunter zum Rotloch 
öffnet sich der Blick Richtung Westen: In der Tal-
ebene liegt das Dorf Bühler, in der Ferne sind die 
Städte Gossau und Wil zu erkennen.  
10. ROTLOCH. Zurück nach Bühler geht es links 
über eine Wiese und später auf einem Pfad durch den 
Wald. Eingebaute Stufen erleichtern den Abstieg.
11. BEFANG. Ab hier lässt sich bequem auf Asphalt-
strassen zum Bahnhof Bühler wandern.

Erhältlich im Buchhandel oder 
im Verlagsladen Schwellbrunn, 
Im Rank 83, 9103 Schwellbrunn
Tel. 071 353 77 55
www.verlagshaus-schwellbrunn.ch

PERSÖNLICHE NOTIZEN ÜBER EINEN 
SOMMER IN DER HUNDSTEINHÜTTE.

Toni Caviezel

Kunst
Malerei
Restaurationen

caton.ch
Hirschengasse 10
9050 Appenzell
Tel. 071 787 18 56
oder 079 683 26 74 Erhältlich im Buchhandel oder 

im Verlagsladen Schwellbrunn, 
Im Rank 83, 9103 Schwellbrunn
Tel. 071 353 77 55
www.verlagshaus-schwellbrunn.ch

Ungewohnte Blickwinkel und 
starke Stimmungen


